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11. Flamenco Festival Berlin erfolgreich eröffnet 
  
Mit einem faszinierenden Programm der kubanischen Flamencotänzerin Yasaray Rodríguez 
wurde das 11. Flamenco Festival Berlin auf dem pfefferberg eröffnet. Vor nahezu 
ausverkauftem pfefferberg-sommergarten begeisterte sie das Publikum mit ihrem eleganten 
Flamencostil. Vielfachen Applaus erhielten auch die Sängerin Roció Marquez und der Sänger 
Sebastián Cruz sowie die Gitarristen Javier Gómez und Pedro Barragán. 
  
Heute abend wird Fuensanta "La Moneta" ein tänzerisches Feuerwerk auf der Bühne 
entfachen. Drei hervorragende Sänger unterstützen die junge Tänzerin aus Granada. El 
Londro, Pepe de Pura und José Valencia sind Größen des Flamencogesangs. Die beiden 
Gitarristen der companía, Juan Requena und Daniel Méndez, blicken trotz ihres jungen Alters 
bereits auf eine langjährige professionelle Erfahrung zurück. 
  
Noch bis zum 19. August wird hochkarätige Flamencokunst und ihre Vielfalt beim 11. 
Flamenco Festival Berlin präsentiert. 
  
Ein Höhepunkt des Festivals findet in diesem Jahr erstmals an externem 
Veranstaltungsort statt. Die Flamencoinszenierung "Guerrero" der companía Juan Carlos 
Lérida aus Barcelona wird am 17.08. in der Akademie der Künste, Hanseatenweg 10 in Berlin-
Tiergarten gezeigt. Der Tänzer und Choreograph Juan Carlos Lérida verbindet in seinem 
Stück Flamenco mit zeitgenössischem Tanz und elekronischer Musik. Mit den 
Zusammenspiel von Tanz, Flamencogesang, Piano, Gitarre, elektronischer Musik und 
filmischer Projektion zeigt „Guerrero“ (= „Krieger“) die moderne Entwicklung des Flamenco. 
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